
 

NEWSLETTER SEPTEMBER 2018 

 

Liebe Freundinnen und Freunde der OTTENSER GESTALTEN, liebe Nachbarschaft, 

 

gleich vorneweg: anders als im letzten Newsletter angekündigt, werden wir am 21. September keine Aktion 

auf dem Parking Day durchführen. Auch wenn an dem Tag genug Helfer*innen zusammengekommen 

wären, so mangelte es doch an Zeit, Personal und Mitteln, um das Ganze gut zu organisieren und 

umzusetzen. Die Umgestaltung von Parkplätzen bleibt aber nach wie vor in der Planung für einen anderen 

Tag (oder in einem Jahr). 

 

Unser nächstes Offenes Treffen findet am Dienstag, 2. Oktober, ab 19.30 Uhr im Café des 

Stadtteilzentrums Motte, Eulenstraße 43, 22765 Hamburg, statt. Wir wollen u.a. Strategien zur 

Durchsetzung unseres Verkehrskonzepts diskutieren. Wie immer freuen wir uns auf viele neue und schon 

bekannte Gesichter, auf kreative Ideen, neue Impulse und aktive Mitmacher*innen.  

 

Der Workshop zum Bau eigener Feinstaubsensoren, die online Daten senden können, wird am Freitag, 

19. Oktober, 18.30 Uhr (bis ca. 21.30 Uhr) unter Anleitung von Experten stattfinden. Ort in Ottensen: 

Mottenburger Str. 1 (Eingang durch das silberne Hoftor). Die Materialkosten liegen bei ca. 40 Euro. Es 

stehen noch sechs freie Workshop-Arbeitsplätze zur Verfügung. Interessenten bitten wir um Anmeldung 

bis 1. Oktober per Email (info@ottensergestalten.de) unter dem Betreff „Feinstaubsensoren-Workshop“. 

Auch nach erfolgreichem Bau der Sensoren, werden die OTTENSER GESTALTEN bei der Installation und 

der weiteren technischen Betreuung der Geräte hilfreich zur Seite stehen. 

 

Zuvor wird noch die Sonderausstellung „Schöner Wohnen in Altona. Stadtentwicklung im 20. und 21. 

Jahrhundert“ des Altonaer Museums am Freitag, 29. September eröffnen. Das Altonaer Museum möchte 

sich im Rahmen der Ausstellung mit den unterschiedlichen Bürgerinitiativen vernetzen und stärker als 

bisher im Bezirk verorten. Im Zuge dessen wurden die OTTENSER GESTALTEN angefragt, und wir 

werden Teil der Ausstellung sein. In einem eigens für die Ausstellung gestalteten Ordner können sich die 

Besucher über die noch junge Geschichte unserer Bürgerinitiative informieren, Einzelheiten über ihre 

bisherigen Aktionen erfahren und nicht zuletzt Einsicht nehmen in ihre (übergeordneten) Ziele: 

Verkehrsberuhigung, Luftreinheit und Klimaschutz. Im Rahmenprogramm der Ausstellung folgen im Januar 

und Februar 2019 zwei Aktionstage mit der „Werkbank mobile Zukunft“, auf die wir vorher im Einzelnen 

hinweisen werden. 

 

 

Und zum Abschluss wieder ein Hinweis: Die dritte Klima-Werkstatt Altona findet am Mittwoch, 26. 

September 2018, 18.30 Uhr in der Louise Schroeder Schule, Thedestraße 100, 22767 Hamburg statt. Nach 

den beiden vergangenen Klima-Werkstätten soll zum Abschluss der erarbeitete "Klima-Fahrplan" für Altona 

im Rahmen der Zukunftsinitiative Stadtklima Altona vorgestellt, diskutiert und die ersten weiterführenden 

Projekte präsentiert werden: https://www.zebau.de/en/projekte/klimaschutzkonzept-altona/anmeldung-

klimawerkstatt/  
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